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Die klarsten und besten Gesetiesbcsti111rnut1gcll l\(111th'11 ahcr nicht 
'durchgeführt werden, wenn unzureichende Organe zu CelJCit:c .stehen; dies 
traf auch bei dem Evidenzhaltungsgesctze zu. \Väreu die techni�.ch vorge­
bildeten Beamten (§ 1 ::!) in genügender .:\nzahl beigt;stcllt worckn, w[irdcn 

· die öffentlichen Behörden und OrgaI1e l.� 1 .�' nnd di<· Grundbe�;itzer 1.* 1 (i) 
"stets mitgewirkt haben, dann w��rc auch der Z1veck de:-. Ev1dc11zh::illu11g1:-

gesetzes vollständig �rf i.iJ 1 t \Vor den 
Die oben ange:deutctc völlige t\::ber('instimnHrng Lks t;1ts:ichlichen 

Standes des Grundbesitzes mit den1 Stc11ero1ie1,1.Lc und de!ll Cn ndl:ntdH:: 
ist de1·zeit tatsächlich llur in kleineren \\:rn1cssung:·d>l'ZirliCli 1.l11u-:hführbar. 
Die Staatsverwaltung sah ;\uch die UnzuLinglichkt·.it •.it:s lh:arntei11in:;(J1lales 
und dessen gedrückte Lage ein, dasselbe Wl!rtk st1kzes�;ivc vvrrnd1rt. 

\\.'eitere �fassnahmen scheiterten st.eb nn Jein lcidiven Cc:ldmangei im 
Staatshaushalte, doch dürfte bald die ·"A11schauung bei der Staabn·11. ·alt trng 
und Volksvertretung clurchdrinw:.�n. dass in diesem Falle kein '.�p•11-c11 a11g1:zdgt 
sei, die Geschichte unseres Katasters spricht viel zu beredt, weiche Unt.er· 
lassungssünde hiednrch beg:Lngen werden könnt<·. 

Die wichtigstcll seit dem Jahre l S�'._) das Evidenzh:ilt1rn1.:si;1.'sct z c�r[��in­
zenden Gc�setz:e und Verordnungen betreff1:n dil: Stcuern1:1c.hLis!'t; .t1t'." l\ulass 
von Ertragi:;beschädigungcn, die Erweitc.:rung- der Agenden des Tria11gu· 
lierungs- und Kalklllbureaus, die Anleitung· zur Ausfuhrnng der l'ui�·gt1nai;:1uF 
11ahme, sowie die encrg�schere Vornahme dieser d1;rcli A.ufstellrn1�� \·eo Neu­
vermessungspartien in den einzelnen Ländern. 

Also kein Stillstand -·- kein H..ückschri!.t. (:11 ;_icllw\\'ussteiO, '.d�nn a.11ch 
stets durch fii·1anzielle Bedenken im ·rcrnpn �:clicm111tt:;,; Fon �dlft"it:c.:n ist 

; .. l.1berall zu erb.lickenr und .lässt uns hoffen, 1b:;� \1 \: ani:i��lich de:� :.: :; jilhdgen 
· :Bestandes des Ev1denzbaltungsgesetzes •.:inc fr1Jb;1 k�tlicl1e JnbiLiurr1�feicr 1,n 

· veranstalten in der Lage sein werden, da clPcli bi:-, dt1hin >1crgc::friedr:ne Fessdn 
.
· .gt;!fallch nnd die berechtigten \Viinsche der lk.u1ilc1isr.haiL herück�tr-htif�t sein 

dürften. A't;W·ad 11-'ttgl. 

�;' (.';-,�· - f '  • J ··' �· 

.>· _'.'{;; ; . ,< ·Auftrags- und 1\bschiebeap1Jar:.1 L S:ysten1 l��rn._;t F:ng·eL 
��: '.;:�,:: :;;; >' '. Vgn ßmst Engel, Obmgeomew1 im Tdt111K.· Ci: l-:Cl1kulbureal1. %�m1:�;::<@ie 'geödlttlschcn fostrmnen tc und A ufnalnmm dhoden 11 n hcn in d<o, 

:»;r�id ;\:� . ; {nodernen Geodasie "·ine so �:ese11Llichc v·,.;rtc:ni::rnn�� erfah1Tn, das� 
. ;:;1 ,�:'::f{i .. :�die . frber l i e ferten Hilfsmitt r0l zur Jfrr..:. tci!11n°· \'fili l'länen wie Trnn.S\'t;r;-;al-�}:'.;[ci;/) ;�;''.";}� \ • 

. ' • • . . ; . • . 
. 

. -
.· 

.• • . b 
; /: ;· : _; :t:,i ,,,, ,,:�'t�f�s s; tah irnd Zidrnl nkh t mehr ausrcic hen, urn die dmd1 d lt: /\ u fnd11m· ,, c .c;<!O· ; ;;._ ,,f , .,,, " ' . · ; , · . • ' · . . ·'..t<· · ':� .,::.�;5�-�eivo11uecle,n Felddaten mit dem erforderlichen, nur vom :vrasst:abc der L· ; · \ · ' ./ �eiir..1-b,nl.ln.g t.tbhängigtn Grade von Gen;,iuig keit znr planlidwn Darstellung zu '.'W.\: .� , · · . „ !t' itl'Men . :'.r\mJqrenwits. mus;;en graphisch dargestellte Strecken z. B. fdr die 
t?, " '' · �·W��clp:·,ijef l·?! ächenbc'r " Chmi.ng· entsprccheud den gesteig·ertcn i\nfr1rde1nn�;cn, 

.. '�'el<f,4� ' l(�:UJe peZ:llglich ibi'er Genhuigkeit gestellt werden, den l'l<inen rriit 
., �i.ii�it;l_.�;�;J-:�;:j;;;i1'.:-· '.�· ;,, . ·. . . .  . . 
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entno�men, werdet),. als dies mittels Masstab und \;r�tweitau!i · gr�ss�rer Präzision 
';t'fZitkel erreichbar . iSt . 
. :};;;:;;,;:'·'. · b'ie

,
diesem. doppelten Z�eck�, .·dem Auft�age11 und· Abnehm,en von 

': ,-;;�·$:fr·�cken dienenden neueren Apparate b�ruhen im Wesentli<;:hen auf der 
.:; �' .!f.A�W:ehdung masstabl,icher Tei lungen, ·welche dtwch Vermitt lung eines längs 

·: ... /;;:der�elpen verschiebbaren Noniusses. die. Erreichung beider Zwecke mit be· 
i'; '? ; d�1N�nd 

. 
erh:öhter , Genauigkeit ermö�Üchen. Ein�11 weiteren und bei dem 

�· ·�· 1./1:��-· . .., .· ;•. •' . .  . . ·. 
. 0 ' . ' ' f 

· · · ;�� W�s�n cler Kartierung:. als Ma:Ssenarheit nicht zu unterschätzenden Vorteil 
>f�.��n ßie' Auftrags· µnd j\bsc.hi,eh:eapparatd, daclur1;l;i1 das� qenm Anwendung, 

;1;,<*�� ·;a�; � �n ; -:i�a.rtiereri�e.n gesteigerte An.tordetungen zu stellen, die Arbeits­
;;t;f��;g�p�f�se ,auch quantitativ bedeutetid ·erhöht. 
,x'f:: ·.: ,<O� die Fe�tlegung der DetaÜpµ�kte· für, ge.odäti'sche.,Pläne, wepo man 

, .. ".": ·, . .J,ß.n ,;fachymet,riscben Aufnahmen absieht, ·fast aus_s�hliesslich durch . recht· 
-1�5,��ifi ���lJge Abstände (Ordjnaten und·AJ:>�sis;�f:l.) �rfolg< ·sin_d· 'die Apparate 

· · )�,s�J)l .frinz\'p� entsprechend. kons.trl)i�rt. --� ·'· •. , · \. ·'. , :". , · .  
;iJr'.i: ;" jrii ::W.esentHG\}.eri l��sen· si�h. �\vfii :-Aft:eri ,·�er.sel�en .• unter$cheiden. Die 
�r,�t�.� .A,ft ge�tatte t nur . die

. 
g e � r .e.nn t e . Aöschi�:�u1ig', . . vQn· ·: Abs.ci�sen und 

g;r,d,i;U���ü �uii9 b�steht ·gewöhnlich aus . eipem get'eiltt:11 
. 

Lin.�aJe und. ei.nern 
�"'.f�U .�.e r�chiebbaren rechtwinkeligen Dreieck�· mit NoniUs CZllm Abschieben 

.:st.�J\,b'scis§en Für die Auftragung der . Ordinaten bedient man sich meist 
fö:}�w�J�r,;.'t.echtwink:eliger Dreiecke, von denen eines an seiner Hypothenusa die 
'��""'t:< , .. ·· \ :· ::�· .<·.�:"'' •. { -. . . - ' ' . ' 
D4ffie: �l�n�," das: a nder� den Nonius trägt.� · . . . · .. 

·
· .. · . 

. 

. 
. .. . i;'i�f,'. ::�r'.p:��; iw�it� - Ärt d�r Auft:ragsa.pP,a.��te.ermöglicht: 'cli�. gl e i c hz � i,t} g e 

„;:�ltf.�g'\11�. f{..: v�n •Alii��Jsse „und ·orqin.h:te, piese,lberi_· bestehen : ,gewöhnHc�":aus . 
.'�f: ·:f'.'l�'ng�r@n ge.tCHten .Lineale' u1uf einem mit eföem.'Ncfo'ius N 1· verseheri:en 
:\·. :�ni�-� ��öenfatl:f g�tciilten Lin.�ak,· ·welches. normal zu de1ri etsteren ver· . �fj��· ·�nd .an .wekbern eiri, z'wefr�-r No1\iu§ . . N� gle�t�t„::Letitt1rer trägt 
�.��:rn·e�.sf'.eine. Pikiervorrichtung zqr . ' Mß..fkierung de'r .Pl,lnkte durch e.inen 
. ji#c#J�.�1�� :· .. J)ie Abscissen wer<;Jeo an .''dem :'t�n�erßn.:Lfoeale mitt�ls des 

:.���!i:i· �s'. ;Ni't< di� Ordinaten an . de;n ., kürzere'I) · · L,i�e�Je. ,mittels . de� . 
·. ·q�r�s.:· f'l9 eing�steHt und der Punkt sodann durch · �l3et htigung det PÜ(ier· . 

''>'. ,"·\ ..... -. ·(;:,;.:.,'. ·.- · . : '' ' ' • • • . ! ,_ - . 
• 

· . - ·„ ; ·- • · 
. 

: _' · ����i.PMW�� , fy.i'�r}\';.j�rt; :Die.se _J\ppa,riite ei.gp<in:: sich }edoch ·nur zur AUfü agung 
(yo�''.,Jf el4d�t�i; nichf a�er zlini /�.h��hiebep graphJsph dar.ge��ellt�r. Streck�n 
:��, ;::; „�:>? ,f ttr:; di�";·FJä:q4enb�re�\ln'ung.: 

. 

· 

. , 
·" · · , 

- ,:ffa�'.(':".::„Beidenv\rt�� der f\pparat.e �be(ha�tet ein U�be.l�tand an, welq�e·r in 
'i �rt�§�;Wi�r i gk�t ' b�steht; Ai.eselbetl· . �erart a� f .. der 'Zeichefrfläche ZU, si tuierep r 

��jj;Jn�(��sc,t�r��nteitm�g · · gen· au .... � 'parahei zur .. AbscissenaÖflse·· 'd:··L ,'zur. Poly· 
- . ,<i '� .)�����'.�;:}����u�g�°Jini�, 'ist.'.,; ,_,, ·:\:_/\' .„:." 

. 
·,· · 

.
. ·
· ·. ,: . · .. 1 ... · . • • . • 

''J'1zgrli����de· einf��hcf · : KOrl�:ttu.k t: tp�n ve1�danl�t Jhr, �E ri 't$tehen dem . . 
. :,r:··�r1f�� :xia.qk �ipent � A;ppa:ratfi ; wel�hf,:m. Mi�Mj die allgemßlnen· „ 

„ �'· _,., :• "  ' _· .- .\ �· . · . - ·- ' ' 
. "- . ·, ·._

" ' ·.' -„_ • 
·

' 1,i.· . - _ , . ;1. . ' ' :,; : �· -1. ·"" ..:.. ' ; , ,_.„ , : - . ' ' . . . 
„ ·:, ·,;�/' · .�!+A�ftr�g$: : u.nct. · :Aps��i�b,e�p�wr�te; �icfjt.a.b.er.�a�ch deren M�p�Gl ·

; ·i 

�Jit�'.�: . . '&'.;/� ·�rselP;e· '?tlsteht aµs '. eiii,erri:.tiri'��l� ,mft5'einer Teilung,· welche in' : 

�li��1'1,f ����;;,;;;;,�iii1I:i�]'.��i��������;�k,;,s �;�;�·b:�::: t•n ... 

"· 
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Nonien das von einander unabhängif�e J\bschieben sowohl der Abscissen 

als auch der Ordinaten gestattet. 

Um dies ztt ermöglichen, sind die Dimc11sio11en ckr berdcn Katheten des 

Dreieckes in das Verhältnis 1 : 2 gebracht Es entspricht demnach eine Ver· 

schlebung des Dreieckes an dem Masstabt� des Lineales in den Abscissen 

der Hälfte der Ordina.tenverschiebnng 

rr"';;;;;;s;:=-�;;-==;;�;�:.-,�„:.-
1 

' " 
.· ....... \ 

,1.I \ ,, \\ , .• ·' l 

1,.� i!cr �r;tt. CifÖ�,:i•�. 

Demgemäss befindet sich unter dem mlt A bezeiehnc:tcn Abscisse.n, 

niasstabe eine mit O bezeichnete Skala im •loppclten 1\.lasse für die OrdiN 

naten. Auf der Hypotbenuse c.ks Dreieckes sind zwei Nonien ang·ebracht, 

deren einer (mit A bezeichnet) für das Abschieb-cn der i\bsclssen und dcn:n 

anderer (mit 0 bezeichnet) fi.ir das Abschieben der Ordinaten z11 verwenden 

ist. Die längere Kathete trägt eine Strichniarke, w1..:khe von der k\11 zeren um 

. i;!in bestimmtes ;\'lass absteht. 
Um den Apparat zum Abschieben vlln .Abscissen und ()1dinatcn auf 

einer .Polygonseite oder Me.ssunt;:slinic ein1;11stcJ1cn. legt rnan das Dreieck mit 

seiner ltingcren Kathete derart an die Linie, dass dk Strid1marke an der 

läng�r-•n Kathete mit dem Anfangspunktt: der Streckt� coincidicrt. U icrauf 
> tvird das Lineal derart an die Hypotherrnsc des Dreieckes anf;eschoben, dass 

- '' · der Nullstrich des Ordirrnlennoninsses (ff) mit dcni Nullstrid1c: der i 'rdi.t.Hd:en 
&kala zusammenfällt. 

'Um mm die Abscisse a aufr.utragcn, verschiebt inan das lneierk an 

derrl r\'un festlle�5enden Lineale soweit, bis der n:11t A l;czcichnctl; Nonius auf 

der oberen, mit .A bezeichneten Teilung des Lineals die h•ewünsc htc J\ b· 
t 

. " 

1 �s�ng l'l ergibt. Hierauf zieht 111an an der kiirzeren Knthet · die Ordinaten-
h m e; um •Hlf derselben die Ordinate o abzuschieben,. bt i11s1; man clas Dreiech 
an dern fostbleibenden Lineale in die La�;e, dass der :)tellung des mit 0 

l��z�k�hneten Noniilsses am Masstabe 0 des Lineales der \Vcrt o cnt�'fJrich1 

1:ird ziehe sodann au der längeren Kathete die Schnittlini·� für die Ordi11;itt!\" 

, J�l� tt�· Ftir die EiM.tellung der Ordinaten gilt dieselbe Teilllng wie für die 

'"1�i$C�Sßt1 u , nur, da�s der \Vert der Intervalle für die ersteren die Häl!tr� 
ß\�sJehige:l1 für die /\bscissen ist. Zum .leiclneren .:\biesen der On1inaten dient 
' die. unter der Teilull€I angebrachte Skala. 
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. ·.·· · . . . .  · .  .. . / . .  · . i . ·, ,. . . .  :;: ·:ff'\{'.:; :,·: tn/ari.�l?ger Weise verfährt m'a·n be'i · . der Dar�jellimg . .
. 

recht·winkel ig· er . 
ih;OBJekte, \i{'e1che , beJ eritsprechender C6tiernng ·o.hne Vhschh� bung des Lineales · 
�:;jp; : �:infa;chste�' ·" .We.ise · bewirkt v.Terdeu .kann:. iq ähnlicher Att \\rerden d i e  für � „ . , „ ' „ . ' " · „ . . 

. . " ' ' . . " :;i/;;· �-t��· . f'tächenberechnung vori Trape:ioi cien erforderlid1en �q.s�za))l en (Länge 
{.�(.':�.i�.�·r · Dfagonale · ·-Und Summe . der zu· derselben gehörigen Dreieckshöh eö) 
'·" �· :; � ,ps;e:-woimen- · . i '-'���., .

. t;·�„ 1 •• „ . . .  . • - - . . . ' .„· . .  _ . «j;:�;��;�\ :,> :per. _Appal'.�t ,ist für· zwei ' fytass��rhäÜriisse ' und �war für ' I : 2 8$0 ün'd . ;.·:.:'i:�t, J ;?500· ko·nsfru i ert . Es trägt dempach das Lineal zu diesen Massverh ältnissen 
J�1_1i�_P.t�Cihe'�_de ·Teilungen und :die ' Hy'pothenuse·' des : Dreieckes zwei Pa a r  z u  

:::�ipa)td,er g�)löriger Nonien . : . .  , : , · · :- . � ·. :_.;; , · . " , ., . .- · 
���,f�1'? ., � n:i�. ,;y&z�·g� di ese� �rp_afAte� , $.i. ��/ rÖ,lg�ffd�--; � ./ " ·::� ·:':�-+, .- . ·· 

J'}: · �; i - '.): be1·selbe " ben1ht •; auf . ei11:f a�hst��r·„' 'K:ontt�i.t'ktiQll 'oliri:ß .• · kom1'>liz ierte 
. ' 

� .�, , .:„ . i_r: · " ; . ·. '" 1 · 1 „ : · ( · •. " .  · · · · � , ·_ <. , ' „ · · � · · ;;����Us, , �velch� �i�· R�sult,ate ·un$U�'st1Jt be7}nflussei'1 . · " 
. .  · ,, , , . . . , . 

X,ift"f:2 • Die Eins�eUung 'Zu�n· 
.
qebtauoh� , l st, � �{�(��� 1_;: sipJl�r· . und . upabbä_ngig· -. '"j · , 

�\;��e ·r; : , ��nge · det " I;.inien , \' < . _· · "· > 1� · :;: . /· ·: ;<:·\;, , 
: · 

· · . · • . 

ro'tiX3�� )\b:sc�:ssen . und Ordinaten ·könr:ien .un �l;ü1ängig�:v0.n ei�H \tider aufgetr ag·en 
' :nf :·w:as:- h�t� Lin ien mit· .�ieißn1 : 3.ngesehlosse r1 :� rt.: · , D� ta i i  v o n  gros$e��· '( 

r;t� Js� .: 'i .- ., · _ · ·, . ' . . ·· · .. . . : . . · · ·. �· . . . . .. · < :· : 
,,.,,.," .'_/,4; :_ .: JP,er Apparat eig1iet sich · S'owohl für da� Au ffrag�n voä 1\tl a s���, , ; .. a\s 
''"'"" �(f�; (; �die . Absohiebui1g graphisch .dai·�·estellter l<:ntfürirn �g·en (Fl äche11·� 

' p�ng .}, . 
. . . i . , .. . 

„ „ "'  "'r � . , ' . - . . . 
. {';s;�·,; PJe 'Ge nau\gkeif der - r'µit ·d ies�eir}: .  Appa1·ate erzielten Resu l t a te ist . · ' ·

. 
'„ . 'l """ �. 1 · �  ' • · � • • ' • ' •' • • • • • • •• ::.�,ffü.ihte, ,da� für ·ein gegebenes- M11ssverhältn is. Teil y ngen in  Anwendung · " 
��ä�� · �elchif für . .  die· Absdi�sen 1• tl� ·::zir\�.B.. j-2 ·, :'Perzent , :„ fur„ .die Or<liDaten 
' ,, '  , .  . • 

' ) ' "  _ „  . •  ' '  .„ ' ' t) � � - i-!;]J. • :i 1 t- . , - • • � :� ... , .  ; · � ,, ' • : 1  j or.. ' ; 1 • ,
< 

\! J • 1,' 11 '1 ' "!' ' . 

ar� 1 ;?4· ferzr;mt· grösse„1· ,s �n5) 1: :·�1·s)'l�s, �- a�sY��h.lit]j:Jii�:4 .�r:·zci.ch��mg- selbsti : „,'.J:i , · 
··��1 ," ��JtihJ:qqg «:He�er · :�·?1?�ra·�� :'i:�;,�u·ia�:·: d��J�� · u .:� .1t ·

·ßofm�ech an.ik.er · "d 
, . ''�f:$t>fy.�/�. Wi:e�· t � . R6h�fi;3f;:{d :�· ; : ütl-ef'ft��e·fi . >:, ;:; . 

; . 
: 
.. < ,  · · 

. . . , 

' ' 
. ' .; � 

�·�}���!�.;.:t:( ;;:�·.'';. :,:· "'"';Y .7· · : · •
. ·: · · ' : . . ·L�. : \·J/· ;,-.y; ' >i'" ':. · ·! . ' .> :;.,::. , · · 

. 
· · ·  "

. 

. ' - - ( • � •1 
�� - · •"'.' 

lJnsete .· · Dertl(scn�Ht.: · ' 

;·· 

· "' : ·,; 
. ' ,• : „ " ;• ( . '. ' . ' . ' , ... i .·• '· t ' • \ ' • l•; •.. '�. ' ' 

t�,�:.fö(. .. ii: . · ; ; ·• · · · • ... .. · . · ���I�·:,,6. � :- · · ... . . 
· 

· · 

· ;��:�_ .l{,·\��XBJa�ten- · der1,, Evi.d�n�baltu.rig' des· Grun'äst�uer� . _ . 

. :.�;'.;f.!;·:' :\:' \ i  • • '. :• . · · · · , l<atast�r$." . · · 
,· �- . :� .. · .· 

;:;·; .: �(��·�-:��-t�,faj���·s?hÜig� · ,:�. -;��i��r.:_'.'füe · vo�l.iegeud�, P�titiQn · · �ei ;:·ö�:f�J�� .:. ;·. , : . 
· ' is'c�heµL $e�,m e"t.er umfässt1' :zeria1fen. : ·: · : ., :'" ' ·· , „  ·.' · � . -„: · . .  · · ·  ... · „ : . · · · . 

{��: 19:=i1. :;����:����r��:�;li���;f�l��!�;;�t„ ·'�b��rx�:i1�: ·•·
· ·�." 

·iU)µ_\'i;�( ä·es'. Dien.sfe�·„ 11r:rg .ffnsdg. : ode(. heinroend' wirkenden Dienstes- . · 


